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A 
 
Anrufe 
Wenn Sie uns im Kindergarten telefonisch erreichen möchten 
(05522/76794), tun Sie das bitte zu folgenden Uhrzeiten, zwischen 
7:00 und 8:00 Uhr, damit der Kindergartenbetrieb nicht gestört 
wird: 
 
Aufnahme im Kindergarten 
Durch die Anmeldung im Frühjahr erfolgt die Aufnahme Ihres 
Kindes in den Kindergarten. Voraussetzung dafür ist, dass Ihr Kind 
zum Kindergartenbeginn 3 Jahre alt ist und die 
Reinlichkeitserziehung bereits abgeschlossen ist. 
 
Aufsichtspflicht 
Wir bitten Sie eine Erklärung zu unterschreiben, die besagt, von 
wem Ihr Kind üblicherweise abgeholt wird oder ob es alleine 
gehen darf. Wir bitten Sie uns zu informieren, wenn andere 
Personen das Kindergartenkind abholen. Kinder, die mit einem 
Trittroller oder Fahrrad in den Kindergarten kommen, müssen von 
einem Erwachsenen begleitet werden. 
Die Aufsichtspflicht für uns Kindergartenpädagoginnen beginnt mit 
der Begrüßung des Kindes im Kindergarten und endet mit der 
Verabschiedung. 
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B 

Beitrag 
Derzeit gelten folgende Kindergartengebühren: 
 
 

Module: Öffnungszeiten: Kosten: 

  Modul D (pro Tag), monatlich 07:00 – 07:30 Uhr   €1,36 

Modul A: 3- u. 4-jährige 
(vormittags) 

07:30 - 12:30 Uhr €35,74 

Modul A:5-jährige (vormittags) 07:30 - 12:30 Uhr – 

Modul B:Mittagsbetreuung mtl. 
                 Essen täglich 

12:30 - 13:30 Uhr 
€2,71 
€5,00 

Modul C: 3- u. 4-jährige 
(1 Nachmittag/Woche), monatlich 

13:30 - 17:00 Uhr €9,46 

Modul C:5-jährige 
(1 Nachmittag/Woche), monatlich 

13:30 - 17:00 Uhr €9,46 

  Materialbetrag pro Kind +Monat  €6 

  
 
 
Besuchspflicht 
Für diejenigen Kinder, die bis zum 31.8. fünf Jahre alt sind, besteht 
laut Gesetz eine vormittägliche Besuchspflicht von 16 bis 20 
Stunden pro Woche.  
 
 

 
 
 
 



  
   5 

 
  

 C 
 
Checkliste 
 
 

• Kindergartenrucksack (Taschentücher, Karabiner,…) 

• Jause (gesund und in einer Jausenbox verpackt) 

• Hausschuhe (geschlossen, rutschfest, nicht zu warm) 

• Turnkleidung (T-Shirt, kurze Hose, Gymnastikschuhe) 

• Regenjacke und Regenhose → bleibt  im Kindergarten  

• Gummistiefel →kann im Kindergarten bleiben 

• eine Garnitur Ersatzkleidung (Unterwäsche, Oberteil, 
Hose, Socken) 

• `Drecklerhäs´ zum Hinausgehen 
 

 
Bitte alles mit dem Vor- und Nachnamen des 
Kindes beschriften! 
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E 

 

Eingangs- und Abholzeiten 
Vormittag: 
07:00 Uhr - 09:00 Uhr (durch Drücken auf den Türöffner, markiert 
mit Schlüsselsymbol) 
11:30 Uhr - 12:30 Uhr 
 
Nachmittag: 
13:30 Uhr - 14:30 Uhr 
15:30 Uhr - 17:00 Uhr 
(Bitte folgen Sie den Pfeilen im Gang!) 
 
Naturtag: 
Bis spätestens 8:00 Uhr im Kindergarten 
11:30 – 12:30 Uhr im Kindergarten 
 
 
 
 
Elternarbeit 
Sie als Eltern sind eine wichtige Unterstützung bei unserer Arbeit 
mit den Kindern. 
 
Bitte informieren Sie uns, wenn sich im Leben Ihres Kindes 
wichtige Veränderungen ergeben. 
Alle Informationen von Ihnen werden von uns vertraulich 
behandelt. 
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Elterngespräche 
 

• `Zwischen Tür und Angel´: Wir freuen uns mit Ihnen 
auch zur Abhol- bzw. Bringzeit ins Gespräch zu 
kommen. 
Es gelten jedoch folgende Regeln: 
- Lautes Hineinrufen in den Gruppenraum kann  
konzentrierte Kinder stören. 
- Der Gruppenraum ist ein Straßenschuh-freier Raum. 

 

• Sprechstunde: Wenn Sie ein Anliegen haben oder 
nähere Informationen haben wollen, was das 
Kindergartengeschehen betrifft, dann bitten wir Sie 
mit uns Kontakt aufzunehmen. Es findet sich immer ein 
Termin, an dem wir uns zu einem Gespräch treffen 
können. 
 

• `Entwicklungsgespräch´: Alle Eltern der 4 – 5 Jährigen 
Kinder im Kindergarten werden einmal im Jahr zu 
einem Gespräch eingeladen. Grundlage für dieses 
Gespräch bildet ein Kindergartenvorsorge –Bogen des 
AKS und NEU ein Sprachscreening, den die 
Kindergartenpädagogin zusammen mit ihrem Kind 
erarbeitet. 
Eventuelle Entwicklungsverzögerungen können früh 
genug erkannt werden. So besteht die Möglichkeit, Ihr 
Kind noch vor Schulbeginn gezielt zu fördern. 
 

• Elternabende bzw. -nachmittage: 
Von Zeit zu Zeit finden diese Abende zu bestimmten 
Themen statt.  
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Erreichbarkeit 

Sie, liebe Eltern, sollten im Notfall für uns immer erreichbar sein: 
Änderungen der Anschrift, des Namens oder der Telefonnummer 
bitte umgehend dem Kindergartenpersonal mitteilen. 

 

F 
Ferienplan 

Freie Tage und Ferien bei uns im Kindergarten sind den Ferien der 
Pflichtschulen nur teilweise angeglichen. Unsere sind: 
 

Nationalfeiertag: 26. Oktober 2018 

Keine Herbstferien 
im Kindergarten  

26. – 01. November 2018 ... es wird eine  
Bedarfserhebung gemacht! 

Allerheiligen: 01. November 2018 

Maria Empfängnis: 08. Dezember 2018 

Weihnachtsferien: 24. Dezember 2018 - 04. Jänner 2019 

Semesterferien 
voraussichtlich: 

11. Februar -  15. Februar 2019 … es wird 
eine Bedarfserhebung gemacht! 

Osterferien: 
15. April – 22 April 2019… es wird eine 
Bedarfserhebung gemacht! 

Staatsfeiertag: 01.Mai 2019 

Christi Himmelfahrt: 
30.Mai 2019... für den Freitag wird eine  
Bedarfserhebung gemacht! 

Pfingstmontag: 10. Juni 2019 

Fronleichnam: 
20. Juni 2019… für den Freitag wird eine  
Bedarfserhebung gemacht! 

Sommerferien: 08. Juli - 09. September 2019 

 
Die autonomen Tage der Schule gelten nicht für den Kindergarten. 
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Feste 
Feste werden bei uns im Kindergarten jedes Jahr unterschiedlich 
gefeiert. Einmal mit und einmal ohne Eltern. Dies wird Ihnen 
immer monatlich im Infoblättle mitgeteilt. Wir bitten Sie um 
Verständnis, dass die Geschwister aus organisatorischen Gründen 
nicht bei jedem Fest anwesend sein können. 
 
 
Fotos 
Wichtige Momente Ihres Kindes im Kindergartenjahr werden von 
uns auf Fotos festgehalten. 
 
Zu festlichen Anlässen und besonderen Gelegenheiten besucht 
uns auch die `Pressefotografin´ der Gemeinde Meiningen,  um das 
Geschehen im Kindergarten bildlich festzuhalten. Diese Bilder sind 
dann auf der Homepage der Gemeinde Meiningen 
www.meiningen.at und im `MoaningerBlättle´zu sehen. 
 
Um Fotos Ihres Kindes in diversen Medien veröffentlichen zu 
dürfen, bitten wir Sie, Ihr schriftliches Einverständnis zu geben. 
 
 
 
Fotograf 
Jedes Jahr kommt ein Fotograf zu uns in den Kindergarten. Ein 
Termin wird von den Kindergartenpädagoginnen ausgemacht und 
Ihnen schriftlich mitgeteilt. 

 
 

http://www.meiningen.at/
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G 
 

Geburtstagsfeier 
Am Geburtstag steht jedes Kind bei uns im Kindergarten im 
Mittelpunkt. Gemeinsam feiern wir einen unvergesslichen Tag für 
das Geburtstagskind. Damit ein tolles Fest gelingen kann, bitten 
wir die Eltern eine Jause für die Gruppe mitzubringen (z.B.: Kuchen 
oder belegte Brötchen) 

 
Gesetz 
Unsere pädagogische Arbeit richtet sich nach dem 
Kindergartengesetz und dem Bildungs- und Rahmenplan für die 
Kindergärten Vorarlbergs. Genauere Informationen stehen Ihnen 
unter www.vorarlberg.at (Bildung und Schule - Kindergärten - 
Weitere Informationen: Kindergartengesetz bzw. Bildungs- und 
Rahmenplan) zur Verfügung. 

 

H 
Hausschuhe 
Es sollten geschlossene, rutschfeste und bequeme Hausschuhe 
sein. 

 

   I 
Infoblättle 
Durch unser Infoblatt, das jeden Monat ausgeteilt wird, halten wir 
Sie über aktuelle Termine auf dem Laufenden. Infoblatt auch auf 
unserer Homepage ersichtlich. 
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Individualität 
Zu unseren pädagogischen Prinzipien zählt unter anderem auch, 
dass jedes Kind von uns in seiner Individualität angenommen und 
begleitet wird. 
 
 
 
Informationsmöglichkeiten 
 

- Infos neben der Gruppenraumtüre 

-       „Infoturm“ im Eingangsbereich  für die Eltern 

- Große Pinnwand im Eingangsbereich 

-       Haustüre 

- Briefe, Einladungen,... werden mit nach Hause 

geschickt bzw. müssen am Platz mitgenommen 

werden 

- Wir beantworten gerne Ihre Fragen  

 

 

 
 

 
Internet 
Auch über das Internet können Sie sich mit uns in Verbindung 
setzen oder aktuelle Informationen einholen: 
info@kiga-meiningen.at 
www. meiningen.at – soziales - Kindergarten 
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   J 
 

        Jause 
Geben Sie Ihrem Kind eine gesunde Jause mit in den Kindergarten, 
das gibt Kraft fürs Spielen, Singen, Lernen und Toben.  
 
MAXIMAS TIPP: (Ernährungsberaterin) 
Eine ausgewogene und abwechslungsreiche Ernährung sowie eine 
ausreichende Flüssigkeitszufuhr sorgen für eine höhere 
Konzentrationsfähigkeit, eine verbesserte Immunabwehr und 
mehr Energie bei Spiel und Bewegung.  
Kinder lernen durch Beobachten, Nachmachen und Probieren!                         
Deshalb bitte eine gesunde Jause: 

        Obst, Gemüse, Brot, Müsli, Dip, Nüsse, Fruchtsalat 

 
nur ab- und zu         Cracker, Reiswaffeln, Brezel, Marmeladebrot 
 
lieber nicht         Knabbernossi, alles mit Schokolade, Kekse, Toast, 

                                     Fruchtmus 
 

         Wichtig: Wenn Ihr Kind den ganzen Tag im Kindergarten       
         verbringt, geben Sie ihm auch für den Nachmittag genug  
         Jause mit. 

  
   
Umweltfreundlich: Die Kinder können die Jause in einer Box 
mitbringen. So gibt es weniger Abfall und auch ein Rest kann 
besser wieder eingepackt werden. 
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      K 
 

Kindergartenmappe 
Jedes Kind bekommt eine Mappe mit nach Hause, die im 
Kindergarten gestaltet wird. Lieder, Gedichte,... werden in dieser 
Mappe gesammelt. Dazu bekommt Ihr Kind im Laufe des 
Kindergartenjahres immer wieder neue Blätter mitgeschickt, die 
Ihr gemeinsam einordnen könnt. So seid Ihr ständig darüber 
informiert, was wir im Kindergarten machen. Später dient die 
Mappe als schöne Erinnerung an die Zeit im Kindergarten. 
 
 
Kleidung 
Wir legen besonderen Wert darauf, dass das Kind dem Wetter und 
der Jahreszeit entsprechend gekleidet ist, damit es unseren Garten 
jederzeit nutzen kann. Außerdem sollte die Kleidung angenehm zu 
tragen sein und schmutzig werden dürfen! Bitte alle 
Kleidungsstücke beschriften. 
 
Für Wechselkleidung (Unterwäsche, Oberteil, Hose, Socken bzw. 
Stumpfhose,...) hängt an jedem Kindergartenplatz in der 
Garderobe ein Stoffsack. Bitte kontrollieren Sie von Zeit zu Zeit 
den `Wechselkleidungssack´ selber! 
 
 
Konzeption 
Die Konzeption ist eine von uns Pädagoginnen gemeinsam 
erarbeitete Mappe, in der unsere Arbeit im Kindergarten 
Meiningen ausführlich beschrieben wird. Sie können die Mappe 
jederzeit ausleihen oder auf unserer Homepage lesen. 
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Krankheit 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie uns zu 
benachrichtigen, wenn Ihr Kind länger krank sein sollte oder den 
Kindergarten nicht besuchen kann. 
 
Telefonnummer:  05522/ 76794 
 
WICHTIG 
 

-  Wenn Ihr Kind krank ist (Fieber, Übelkeit…) lassen Sie 
es bitte zuhause und schicken Sie es erst wieder, 
wenn keine Ansteckungsgefahr mehr besteht! 
 

- Bei einem Befall von Kopfläusen ist eine sofortige 
Benachrichtigung erforderlich. Bitte schicken Sie Ihr 
Kind erst wieder in den Kindergarten, wenn die 
Ansteckungsgefahr vorbei ist bzw. wenn alle Nissen 
entfernt wurden! 

  
- Bitte teilen Sie uns mit, wenn Ihr Kind auf bestimmte 

Lebensmittel allergisch reagiert und sie nicht essen 
darf! 

 
  

 
Im Kindergarten dürfen von uns keine Medikamente, Salben, 
homöopathische Globuli, Tropfen, Hustensaft, usw. verabreicht 
werden. Wenn Ihr Kind Medikamente regelmäßig benötigt, teilen 
Sie uns dies bitte mit. Zudem brauchen wir eine Bestätigung vom 
Arzt. 
 



  
   15 

 
  

     L 
 
Lernen 
Im Kindergarten lernt das Kind durch... 
 
... spielen 
... forschen und entdecken 
... experimentieren 
... arbeiten 
... nachahmen 
... das Zusammensein mit anderen Kindern. 
 
Den Rahmen dafür bietet eine entspannte, anregende 
Atmosphäre in dem das Kind selbständig Erfahrungen durch 
aktives Tun sammeln kann. Wir fördern jedes Kind individuell und 
machen keine „Schulblätter“ im herkömmlichen Sinn. 

M 
 
Mithilfe 
Wir haben die Erfahrung gemacht, dass oft gute Ideen nur mit 
vielen `helfenden Händen´ umzusetzen sind. So sind 
beispielsweise Projekte wie unser Spielplatz, s´Waldplätzle,... und 
leckere Buffets bei Festen mit Elternhilfe entstanden. 
Wir freuen uns sehr über Ihre Unterstützung! 
 
Mittagstisch 
Wenn Sie Ihr Kind zu Mittag angemeldet haben, können Sie sich im 
hinteren Teil des ABC Heftes über die Abläufe informieren.              

→ → 
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N 
 

Naturtag 
Natur und Tiere haben eine weitreichende Bedeutung in unserem 
Leben. Wir als Kindergartenpädagoginnen sehen es als unsere 
Aufgabe an, den Kindern die Natur nahe zu bringen. 
An einem Vormittag, bei dem wir uns in Wald und Wiese,... 
aufhalten, kann das Kind unzählige tiefgreifende Erfahrungen 
machen.  
An unserem wöchentlichen Naturtag wollen wir Spaß und Freude 
an unserem neuen Waldplatz erleben, Gemeinschaft spüren, viele 
interessante Erlebnisse haben und den Wert unserer Umwelt 
erkennen. 

       WICHTIG!  

Es gibt zwei Möglichkeiten Ihr Kind an diesem Tag in den Naturtag 
zu bringen! 
1. Pünktlich bis 8:00 Uhr im Kindergarten sein. Mit diesen Kindern 
gehen wir gemeinsam zum neuen Waldhüsle. (ca.1/2h gehen) 
2. Kinder die nicht so gerne laufen, können zur Brücke gebracht 
werden und von dort mit uns zum Waldplatz gehen. Je nach 
Tempo der Kinder kann es auch sein, dass es kurze Wartezeiten 
gibt bis wir vor Ort sind. Mit dem Auto darf nicht bis zum Haus 
gefahren werden, da Fahrverbot ist. Danke!    
- Wir gehen bei jedem Wetter hinaus!                                                    
- Immer gute und dem Wetter angepasste Kleidung und Schuhe 
- Einen guten und bequemen Rucksack mit Jause (kein Joghurt,    
   Müsli) und Getränk + Karabiner mitbringen! 
- Wir empfehlen Ihnen, ihr Kind gegen Zecken zu impfen und nach  
   jedem Naturtag zu kontrollieren!                                                            
- Kopfbedeckung zu jeder Jahreszeit 
- dicke Rutschsocken für den Rucksack – immer dabei haben!! 
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       P 
 

Post 
Bringt Ihr Kind in einer Posttasche Informationen, Einladungen etc. 
mit nach Hause, bitten wir Sie, diese baldmöglichst wieder mit in 
den Kindergarten zu schicken. Bitte bewahren Sie die Post gut auf, 
damit Sie alle Termine und Infos nicht vergessen. 
 

  Q 
Qualität 
Unserer Meinung nach wird die Qualität eines Kindergartens nicht 
durch die Anzahl und die Schönheit der mit nach Hause 
gebrachten Bastelarbeiten sichtbar. Wir sind bemüht, unsere 
Arbeit möglichst transparent zu gestalten und den Kindergarten zu 
öffnen, damit ersichtlich wird, nach welchen Prinzipien wir 

arbeiten und was für uns Qualität bedeutet →einzulesen in 
unserer Konzeption. 
Oberstes Ziel ist es, dass es Ihrem Kind im Kindergarten gefällt und 
es individuell gefördert wird!  

  R 
        Religion 

Ein Bereich des Bildungs- und Erziehungsplanes ist die Christlich-
religiöse Erziehung. Die Teilnahme der Kinder an religiösen 
Angeboten ist freiwillig. Wir feiern religiöse Feste (Martinsfeier, 
Weihnachten,…), bei denen uns unser Pfarrer unterstützt. 
Falls Sie nicht möchten, dass Ihr Kind die Kirche besucht, geben Sie 
uns bitte Bescheid. 
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       S 
 

Spielen 
Spielen = Lernen!!! (siehe Punkt `Lernen´) 
 
Sicherheitsweste 
Jedes neue Kindergartenkind bekommt am Anfang des Jahres von 
der Gemeinde eine Sicherheitsweste. Aus Gründen der 
Verkehrssicherheit ist es empfehlenswert, dass die Kinder diese 
Weste auf dem Weg zum und vom Kindergarten tragen. Vor allem 
bei schlechter Sicht im Straßenverkehr (im Winter, bei nebligem 
Wetter,...) sind die Kinder besser sichtbar! 
 
Schülerlotsen 
Für alle Eltern ist es wichtig, dass Ihr Kind gut und sicher über 
unsere vielbefahrene Straße kommt. Der Elternverein hat deshalb 
Schülerlotsen organisiert. Genauere Infos bekommen Sie von uns 
bzw. werden den Eltern mitgegeben die Ihr Kind schon alleine 
nach Hause schicken. 

 

T 
 

Tagesablauf 
… kann von Gruppe zu Gruppe variieren. 
 
ab 7:00 Uhr -  ORIENTIERUNGSPHASE / FREISPIEL  
Da diese Zeit für die schöpferische Entwicklung des Kindes äußerst 
wichtig ist, sollte Ihr Kind bis spätestens 9:00 Uhr im Kindergarten 
sein. 
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ca. 9:30 Uhr   -  MORGENKREIS 
Dieser morgendliche Treffpunkt soll uns die  
Möglichkeit geben, uns zu begrüßen,    
herauszufinden wer fehlt, wichtige Themen zu besprechen, Lieder 
zu wiederholen, Gedichte, Spiele usw. zu machen. 
 
ca. 10:00 Uhr  -  JAUSE 
Wir setzen uns gemeinsam an den Tisch und essen unsere Jause. 
  
ca. 10: 30 Uhr  -  GELEITETES ANGEBOT / BILDUNGSARBEIT 
In dieser Zeit finden pädagogische Angebote  
in den Bereichen: Sprache, Rhythmik, Bewegung, Musik,...statt. 
 
ab ca. 11:15 Uhr FREISPIEL oder GARTEN 

11:30 - 12:30 Uhr  ABHOLZEIT 

 

12:30 - 13:30 Uhr MITTAG 

        13:30 - 14:30 Uhr     NACHMITTAGSKINDERGARTEN-  
        EINGANGSZEIT     
 

Die Gruppen werden zusammengelegt – bitte beachten Sie die PFEILE→ 
 

14:30 - 15:30 Uhr  FREISPIEL und AKTIVITÄT 

15:30 - 17:00 Uhr  ABHOLZEIT 
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Trinken 
  
Wir bitten Sie den Kindern keine gesüßten Säfte mitzugeben. Im 
Kindergarten hat Ihr Kind immer die Möglichkeit frisches Wasser 
zu trinken. 
 

 

   V 
Vorbereitung auf die Schule 
Es geht darum, Kindern ein Umfeld zu bieten, in dem sie ihre 
Persönlichkeit frei und individuell entwickeln können. 

 „Schulvorbereitung“ dient nicht alleine der Vorbereitung auf 
die Schule, sie ist eine umfassende, ganzheitliche Vorbereitung 
auf das Leben. Jedes Kind soll möglichst früh, optimal und 
nachhaltig gefördert werden und Kompetenzen erlernen die 
es im Leben für sich und in der Gemeinschaft  mit anderen 
braucht. Aufgabe unserer Bildungsarbeit ist es, das Kind dort 
„abzuholen“, wo es in der Entwicklung steht. Das setzt vor 
raus, dass wir Ihr Kind genau beobachten und 
Entwicklungsschritte dokumentieren.     

   W 
 

        Wochenplan 
Im Eingangsbereich der Gruppe hängt unser Wochenplan. Hier 
haben die Kinder und Sie die Möglichkeit, unsere täglichen 
Aktivitäten abzulesen. 
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Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit 

und wünschen Ihnen und 

Ihrem Kind 

ein wunderschönes, ereignisreiches  

Kindergartenjahr! 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Das Kindergartenteam Meiningen 

hinten links: Anna, Jasminka, Ulli, Christine, Lisa, Sigrid, , Hannah 

vorne links: Natalie, Kadriye, Sonja und Nicole 
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Mittagessen im Kindergarten 

 

 
Liebe Eltern! 
 

Ihr Kind ist bei uns in der Mittagsbetreuung angemeldet, deshalb 
möchten wir Ihnen den Ablauf erklären: 
 
• Die Kinder werden in den jeweiligen Gruppen von uns abgeholt. 
 
• Nach dem Hände waschen essen wir gemeinsam in unserer   
   Mittagsküche. 
 
• Nachdem die Kinder ihren Platz aufgeräumt haben, gehen wir  
   gemeinsam in den Waschraum und putzen die Zähne. 
 
• Kinder die müde sind, können sich einen Platz im Ruheraum richten    
   um sich auszuruhen. Die anderen beschäftigen sich im Gruppenraum  
   mit einem ruhigen Spiel. 
    
 
• Um 13:30 Uhr endet die Mittagsbetreuung. Die Nachmittagskinder  
   gehen direkt in den Gruppenraum in der die Betreuung stattfindet.  
   Kinder, welche am Nachmittag nicht angemeldet sind, müssen  
   pünktlich um 13:30 Uhr abgeholt werden. 
 
Ihr Kind benötigt folgende Sachen: 
○ Zahnbürste (Becher ist im Kindergarten) 
○ ein Kissen 
○ eine leichte Decke 
○ ein Kuscheltier 
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Wichtig für die Mittagsbetreuung! 
 

•Das Essen wird von „Aqua Mühle“ in Frastanz jeden Mittag frisch  
  geliefert. 
 
•Wir achten auf abwechslungsreiche und gesunde Ernährung. 
   Unser Ziel ist es, dass die Kinder auch bei uns eine gepflegte und  
   angenehme Tischkultur erfahren, selber schöpfen dürfen und  
   unbekannte Speisen probieren können. 
Den aktuellen Speiseplan der Woche hängen wir an der Küchentür aus! 
 
•Mitte des Monats bekommen Sie, für den darauf folgenden Monat,  
  eine Anmeldung per E-Mail zugesendet. Bitte ankreuzen an welchen  
  Tagen  das Mittagessen benötigt wird und an uns zurück senden.   
   Auch wenn Sie einen Monat kein Essen bestellen, bitte das Mail an   
   uns zurück senden. Danke! Diese Anmeldung ist verbindlich. 
  
•Im Krankheitsfall unbedingt bis spätestens 8:00 Uhr abmelden.  
  Ansonsten wird das Mittagessen verrechnet. 
 
•Bitte denken Sie daran: Keine Anmeldung, kein Essen für Ihr Kind. 
 
•Um 13:30 Uhr endet die Mittagsbetreuung. 
 
•Ist Ihr Kind am Nachmittag angemeldet, bitte eine zusätzliche  
  Jause (in einer zweiten Dose) mitgeben. 
 
Wir bitten um Ihre Mithilfe, damit der Mittagsablauf reibungslos 
funktionieren kann. 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis 
Das Kindergartenteam 
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Notizen 


